
Böses  Tölchen  verhindert
Online-Durchsuchung

Grmpf. Hat doch unser Tölchen aka Ajax vom Teufel(!)slauch
nicht nur das Netzwerkkabel von Frauchens Laptop
durchgeknabbert, sondern auch noch das vom Fujitsu Siemens
Amilo A 1630 Netzteil Ladegerät. Jetzt müssen wir schnell
beides neu kaufen. Da fällt mir beim Sichern der Daten bzw.
beim Upload auf den Server ein: Wie stellen sich unsere
Verschwörungstheoretiker und die Mitglieder der
Glaubensgemeinschaft Heilige Online-Durchsuchung der letzten
Tage™ eigentlich das Hochladen der Daten auf die Rechner der
Strafverfolger vor? Der „Bundestrojaner“, den es nur als
Wahnvorstellung in den Köpfen der Politiker gibt, soll auch
gegen Kinderpornografie helfen. Und wie wollen die Ermittler
zur Beweissicherung ein paar tausend schweinische Dateien
uploaden, ohne dass der Verdächtige das merkt? Es gbt doch
zahlreiche Tools zur Systemüberwachung wie Munin für Ubuntu –
oder man schaut einfach ins Systemprotokoll? Falls Schäuble
gerade den Debian-Nobelpreis heimlich bekommen hat, an unserem
Router vorbeigekommen ist und Daten vom Linux-Laptop meiner
Gattin gerichtsfest sichern und hochladen wollte, dann hat ihn
unser Tölchen daran gehindert.

Nachtrag:  Wie  aus  gewöhnlich  gut  unterrichteten  Kreisen
verlautet, funktioniert die Online-Durchsuchung auch in die
andere Richtung.
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